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Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhans
59 Sitzung vom 28 April

11 Uhr Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u A
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung derRovelte de evangeliſchen Kirchengemeinde und Syno

dalordnung für die älteren Provinzen der Monarchie

Die Abg Freih v Zedlitz und Dr Enneccerus bean
tragen die Bindung der Wahlen Dr Enneccerus außerdem
noch die des Gelöbniſſes in das Geſetz hineinzubringen

Referent Abg Dr Schilling konſ berichtet über die
Verhandlungen in der Kommiſſion

Abg v Eynern xul Bei der Berathung der gegen
wärtigen Synodalordnung wurde allſeitig von dem Standpunkt
ausgegangen nicht der einfeitig dogmatiſchen Richtung den
Platz zu räumen ſondern allen Richtungen in der evangeliſchen
Kirche Raum zur Entfaltung zu geben Als einige Jahre ſpäter die Er
fahrungenbeſprochen wurden die man mit derneuen Kirchenverfaſſung
gemacht hatte äußerten ſich alle Redner mit Ausnahme des
Abg Sköcker in befriedigtem Sinne Die unter dem Namen
der Kleiſt Hammerſteinſchen Beſtrebungen bekannte aber unter
der geiſtigen Leitung des Herrn Stöcker ſtehende Richtung will
die Unabhängigkeit der Kirche vom Staate und die Herrſchaft
über die Schule und die Bildungsanſtalten Um
dieſen Beſtrebungen einen Mantel umzuhängen richtet ſie
ihre Attacken hauptſächlich gegen den preußiſchen inter
konfeſſionellen Landtag von dem ſie nicht an
erkennen will daß auf ihn ſeit der Verfaſſung die Rechte des
Landesherrn mit übergegangen ſind Konnte ſich aber die Kirche
in irgend einer Weiſe über den ſogenannten interkonfeſſionellen
Landtag beklagen Keineswegs Herr v Wedell hat das im
Herrenhauſe ausdrücklich anerkannt Es lag daher auch nicht der
geringſte Anlaß einer Aenderung in dem Verhältniß der Kirche zum
Staate vor um ſo wenigerals auch die Verhandlungen in der General
fynode dafür nicht das geringſte Bedürfniß behauptet haben
Die Vorlage des Miniſters foll ein Friedensgefetz ſein mit der
evangeliſchen Kirche Wie es mit ſolchen Friedensgeſetzen
geht wiſſen wir aus den Erfahrungen mit der katholiſchen
Kirche Wie damals Herr Windthorſt ſagt jetzt Herr Stöcker
das iſt noch nicht der Friede das iſt erſt der Anfang
um zum Frieden zu kommen Damals folgte auch auf das
erſte das zweite das dritte 2c Friedensgefetz Wenn etwas
den Frieden der evangeliſchen Kirche zu ſtören geeignet iſt ſo
ſind es dieſe Geſetze der königl Staatsregierung Unruhe
rechts Nicht wir ſind es die den Frieden ſtören Glaubt
der Herr Miniſter daß er im Stande ſein wird das rollende
Rad aufzuhalten Wir ſind der Anſicht daß die Vorlage den
Frieden nicht bringen wird Die Kirche hat das Ziel durch
die Aufnahme der Beſtimmungen über das Gelöbniß das Wahl
recht und damit den Zutritt zu den Kirchenämtern im Sinne
der jeweiligen Richtung zu leiten Das haben die Orthodoxen
ſowohl ſelbſt wie auch ihre Zeitungen offen ausgeſprochen Wäre
der Gang der geweſen daß der Miniſter der Generalſynode die
Formnulirung ihrer Wünſche überlaſſen und nicht ſelbſt ſeinerſeits
ein Geſetz vorgelegt hätte ſo wäre damit vermieden worden daß
die innerkirchlichen Angelegenheiten hier zur Sprache gekommen ſind
Das Apoſtolikum iſt wohl ein altes Symbol des Glaubens nicht aber
ein dogmatiſches Bekenntniß das die evangeliſche Kirche über
haupt nicht kennt Das hat auch Graf Udo Steolberg
Wernigerode im Herrenhauſe ausgeführt Lachen rechts ebenſo
der Graf von Kraſſow der gehört doch zu Jhnen Letzterer
ſagte ein gemeinſamer Bekenntnißzwang beſteht in der evange
liſchen Landeskirche nicht wir haben nicht ein Bekenntniß
fondern viele Bekenntniſſe Auch Friedrich Wilhelm III hat
das Weſen der wahren Religion gegenüber dem orthodoxen
Kirchenglauben in der Kabinetsordre von 1798 vertheidigt
indem er den Buchſtabenglauben und die ſtarre Form verwarf
und das Streben nach der Erkenntniß der chriſtlichen Wahrheit
als die Hauptſache erklärte Denſelben Gedanken ſprach Kaifer
Friedrich bei der Lutherfeier in Wittenberg aus Luther ſelbſt
erklärte in ſeinem Katechismus als Antwort auf die Frage
Was iſt das das Bekenntuiß ſei ein ſymboliſcher Aus

druck des Glaubens in der bilderreichen Sprache des Orients
der Heidelberger Katechismus ſpricht ſich ebenſo aus Wenn
nun der Verſuch gemacht werden wird das Apoſtolikum zur
Grundlage der Zugehörigkeit zur evangeliſchen Kirche zu machen
ſo muß man mit einiger Beforgniß die Worte in den Motiven
Ieſen die Vorlage folle vorkommendenfalls die Vereinfachung der
kirchlichen Geſetzgebung ermöglichen Als ich in der Kommiſſion
den Miniſter fragte in welcher Richtung ſich dieſe Geſetzgebung
Pewegen werde erklärte er darüber könne er mir nichts ſagen davon
habe er auch nicht den Schimmer einer Ahnung Wir müſſen
danach befürchten daß der Miniſter mit Herrn Stöcker die
orthodoxre Richtung einſchlagen wird das beweiſt ja auch das
Kokettiren des Herrn Stöcker mit dem Centrum Es
iſt ja auch erreicht worden daß das Centrum heute
hier über die verſchiedenen Richtungen in der evan
geliſchen Kirche entſcheiden wird Das war früher
nicht fo Jn folchen Fällen pflegte fich das Centrum der Ab
ſtimmung zu enthalten weil man es für delikater

ſerklärte die Angelegenheit als eine innerhäusliche Frage
der evangeliſchen Kirche zu halten Wie wird dieſe
Majoriſirung der überwiegenden Anzahl der evan
geliſchen Mitglieder dieſes Hauſes in Scene geſetzt Lachen
rechis Jn kürzeſter Zeit von einigen Wochen und merk
würdiger Weiſe in einer Zeit wo der Summus Episcopus
außer Landes weilt Lachen rechts Leſen Sie die Aeuße
rungen des Oberbürgermeiſters Bender im Herrenhauſe
Und wie iſt es denn in unſerer Kommiſſion ge
Pe Herrn Huß hat man doch felbſt Wochen lang

eit gegeben um ſeine Meinungen zu ermitteln und zu er
forſchen So viel Zeit nehmen ſich die modernen Ketzerrichter

ſie haben ja den interkonfeſſionellen Landtag und das
Ahnerum für ſich Wir hatten den beſten Wunſch nachzugeben

er auf zwei Punkte können wir nicht eingehen Frei
re des Wahlrechts und des Gelöbniſſes von der ſtaatlichen
indung Das wäre eine Vernichtung der evangeliſchen

Freiheit und würde ein gemeinfames Leben innerhalb der evangeliſchen Kirche in friedlicher Weiſe nerhig machen Es

S dauernd den Unfrieden in die re Kirche tragen
eifall links Es würde eine Vernichtung des Gedankens von

grkedrich II und Vernichtung des von Wilhelm J aufgebauten
ebändes der Synodalordnung ſein Und darum ſchließe ich mit

dem Zuruf an den Trägernun ger der hohenzollernſchen Krone Videanteonsüſes Lebhafter Veffan inko en Creaet Woean

Miniſter Dr Boſſe Mit dem Apoſtolikum hat dieſe Vor
lage abſolut nichts zu thun Beifall rechts Widerſpruch links
Symbol und Bekenntniß hat man in kirchlichen Dingen ſtets
als daſſelbe angeſehen Daher wird der Vorredner mit ſeiner An
ficht s Apoſtolikum fei kein Bekenntniß ziemlich allein ſtehen
Das halte ich unbedingt aufrecht daß die Vorlage der Aus
druck des Geiſtes des Friedens und der Verſöhnung iſt und
fein ſoll Der Vorredner meinte ich hätte die Vorſchläge der
Generalſynode abwarten ſollen Durch den Mund des Ober
kirchenrathes iſt ja der Wunſch nach der Vorlage an mich heran
getreten Das war doch wohl Grund genug für mich das
Geſetz auszuarbeiten Konflikten wollten wir mit dieſem Geſetz
gerade vorbeugen und wenn der Vaeorredner mich
fragte ob ich im Stande ſein würde das rollende
Rad aufzuhalten ſo ſage ich nicht ich wohl aber der Staat
wird dazu im Stande ſein Sogar von phyſiſchen Perſonen
gilt ja der Satz quisquis praesumitur homis wie
viel mehr von der moraliſchen Perſon der evangeliſchen Kirche
Lebhafter Beifall rechts Jch bin der Ueberzeugung

wenn die Synodalordnung überhaupt einen Sinn hat ſo iſt es
der daß der evangeliſchen Kirche ein gewiſſes Maß von Freiheit
und Selbſtſtändigkeit gewährt werden muß unter dem ſie ſich
entwickeln kann Der Widerſtand auch ernſter Männer gegen
die Vorlage hat mich veranlaßt nochmals genau zu prüfen
ob ich nicht auf dem falſchen Wege bin und da bin
ich zu dem Reſultat gekommen und ich kann das
vor Gott und meinem Gewiſſen verſichern daß ich keine
Veranlaſſung habe von dem Prinzip der Vorlage abzugehen
Jch weiß daß die Vorlage ein Werk des Friedens und der Ver
föhnung iſt Jch theile den Wunſch daß eine große evangeliſche
Mehrheit wenn möglich alle evangeliſchen Chriſten für die Vor
lage ſich erklärt Jch würde fogar zu dieſem Behufe einiges
abkaſſen von der Vorlage ich bin aber zu der Ueber
zeugung gekommen die Vorlage iſt richtig Denn ich
glaube nicht daß die kirchlichen Organe unſinnige Beſchlüſſe
faſſen würden Man ſpricht von der Agendenfrage Was daraus
wird das weiß man ja noch nicht Jch bin aber überzeugt
daß auch ſie eine friedliche Löfung finden wird Wegen diefer
Frage kann man doch ein ſolches Geſetz nicht fallen laſſen Jch
kann Sie nur bitten nehmen Sie die Vorlage an ich will gern
die Verantwortung tragen ſie wird zum Heile des Vaterlandes
und zum Frieden beitragen Lebhafter Beifall rechts

Abg Stöcker konf Wenn Herr v Eynern ſich beſchwert
daß man die Vorlage zu raſch erledigen wolle ſo erinnere ich
ihn nur an den ruſſiſchen Handelsvertrag Davon hing
das Wohl und Wehe der Landwirthſchaft auf 10 Jahre
ab und da hat man nicht einmal eine Kommiſſions
berathung für nothwendig gehalten Wenn dann Herr
Eynern tadelt daß während der Landesherr auf Reiſen
ſei man ſolche Vorlagen hier verhandele welche Jdee hat denn
der Herr von der Politik daß er meint man könne fich nicht
100 Meilen von hier entfernt ſich auf dem Laufenden erhalten
Diefer Entwurf iſt mir noch lange nicht weitgehend genug das
hätte Herr von Eynern bedenken ſollen als er meinen Namen
an dieſen Entwurf geheftet hat Wenn ich einen ſolchen Ent
wurf ausgearbeitet hätte ſo würde ich ihn ganz anders gemacht
haben Lachen links Der Entwurf iſt durch die Diskufſion
aller Richtungen der Generalſynode hindurchgegangen und hat
deren Billigung gefunden Jch behaupte alle welche überhaupt
ein Jutereſſe an kirchlichen Dingen haben ſtimmen dem Ent
wurfe zu Lebhafter Widerſpruch links Wenn die Linke ſo
dagegen auftritt ſo ſteht ſie in Widerſpruch mit allem was
evangeliſcher Geiſt heißt Widerſpruch links Sollten wir
ſpäter finden daß wir weiter gehen müſſen ſo wird uns die
Linke das verſichere ich ihr ſchon heute davon nicht abhalten
können Die Kirche hat ſtets die Freiheit verlangt Jch
bin überzeugt wenn Sie die Liberalen die Macht in
der Kirche hätten ſo würden Sie die Zinnen der Frei
heit der Kirche noch um ein Stockwerk höher machen
Aber weshalb haben ſie die Macht nicht Etwas Kläglicheres
und Troſtloſeres als den Abfall des Liberalismus von der
Freiheit der evangeliſchen Kirche habe ich noch nie gefehen
Abg v Eynern Nur ruhig weiter ſchimpfen Die General

ſynode hat einſtimmig das Geſetz für nothwendig gehalten und
da es ſich um ein gemiſchtes Geſetz handelt bei dem Staat
und Kirche mitzuſprechen haben war es ganz richtig daß nun
der Staat die Jnitiative ergriff Schon ſeit Jahrzehnten iſt
ein ſolches Geſetz als nothwendig von uns empfunden worden
Jch kann es nicht für beſonders taktvoll halten hier wie Herr
v Eynern gethan hat vor unſeren katholiſchen Kollegen vom
Centrum innerſte Giaubensfragen unſerer Kirche vorzubringen
Jch halte nach wie vor das Gefetz für ein Friedensgeſetz
Das rollende Rad Herr v Eynern vou dem Sie geſprochen
haben iſt ein Rad in dem Symbol Bekenntniß und Dogmatik
ſich fortwährend herumdrehen Das rollt aber nur in Jhrem
Kopf Große Heiterkeit rechts Ein ſolche Lehre die Zuge
hörigkeit zur evangeliſchen Kirche vom Apoſtolikum abhängig zu
machen iſt mir noch nicht vorgekommen Rufe links Aemter
Zahlen ſie natürlich Jch gehöre wenigſtens nicht zu denen
die das verlangen Um das Apoſtolikum handelt es ſich bei dem
Agendenſtreit gar nicht ſondern um gewiſſe agendariſche Normen
Die Herren ſcheinen nicht zu wiſſen daß in der Agende ſichdas Apoſtolikum bereits befindet Daran wird äbſolut nichts

ar Das was der Abg von Eynern vorgeleſen
yat aus den Reden der Grafen Kroſſow und Eulenburg ſo be

ziehen ſich dieſe garnicht auf die verſchiedenen Richtungen in
der Kirche ſondern auf die verſchiedenen Bekenntniſſe Daß
es verſchiedene Bekenntniſſe in der evangeliſchen Kirche giebt
das iſt natürlich Nun aber allen dieſelben Rechte geben zu
wollen das iſt ein Trugſchluß Es giebt Landeskirchen in
denen man die Gottheit Chriſti leugnen kann Das ſind
aber für mich keine Kirchen Auch auf Luther hat ſich
d von Eynern berufen Jch ſage Jhnen wenn
Luther Sie kennte er würde mit Jhnen kurzen Prozeß
machen Große Heiterkeit und Beifall rechts Man macht
uns den Vorwurf daß wir mit Hülfe des Centrums das Geſetz
durchbringen wollen Aber die Herren vom Centrum haben
das Recht und auch die Pflicht ihre Stimme in die Wagſchaale
zu werfen wenn es ſich um eine größere Freiheit der Kirche
jandelt die auch das Centrum für richtig hält und worüber es
urtheilen kann Für mich und meine politiſchen Freunde iſt
es ein ganz falſcher Gedanke vor allem Rom zu bekämpfen
Die ſchwerſten Gefahren liegen für uns in dem UNnalauben der

eng ſchen tund wir werden das durch größere Freiheit auch werden um
den Kampf um die Wahrheit führen zu können und in den

Kämpfen er Gegenwart gerüſtet zu ſein Man will jetzt wie beim

Rom iſt durch ſeine Freiheit ſtark geworden

Schulgeſetz eine öffentliche Meinung machen um damit bei ge
wiſſen Stellen Eindruck zu machen Aber ne wird dieſe
Bewegung nicht ſein dafür ſind die Gegner des Geſetzes nicht
gläubig genug und haben zu wenig Jntereſſe für die Kirche
Widerſpruch links Jch bitte um Annahme des Geſetzes und

Ablehnung der Auträge Das wird ein Schritt zum Frieden
ſein und zum Segen der Kirche

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch frk bemerkt daß in
Bezu auf die Bedenken die ſeine Partei gegen Einzelheiten
des S 1 habe auch im Kircheuregiment und in der General
ſynode Meinungsverſchiedenheiten beſtanden hätten Nur ganz
allgemein ſei die Generalſynode mit dem Prinzipe des Geſetzes
einverſtanden geweſen Er ſtehe allerdings nicht auf
dem Standpunkte des Abgeordneten v Eynern dem
ganzen Geſetze gegenüber da er Redner glaube daß
Sicherungen vorhanden ſeien die eine mißbräuchliche
Anwendung des Gefetzes verhindern könnten Die Kirche habe
kein Jntereſſe daran die Wahlen von der ſtaatsgeſetzlichen
Bindung zu löſen Alſo ſei es nothwendig ſeinen Antrag an
zunehmen Das würde zum Frieden auch zwiſchen Kirche und
Staat beitragen und der Miniſter würde auch wenn er dem
Geſetze dadurch eine größere Mehrheit ſichern könnte dem
Antrage zuſtimmen

bg Dr Porſch Ctr Jch will nochmals die Stellung
meiner Freunde zu dieſem Geſetze präziſtren und J Haltung
motiviren Jm Lande hat man ſich bemüht eine Bewegung zu
inſceniren die einige Aehnlichkeit mit der zur Zeit des Zedlitz ſchen
Schulgefetzes hat Deshalb iſt es nothwendig unſere Stellung
u dem Geſetze darzulegen Unſere Haltung in r Fragendat ſich nicht geändert Herr v Mellinckrodt hat direkt aus

geſprochen daß die katholiſchen Mitglieder des Hauſes nicht nur
das Recht ſondern auch die Pflicht haben an en Abſtimmungen
über evangeliſche Angelegenheiten theilzunehmen beſonders dann
wenn von ihrer Abſtimmung das Schickſal des Geſetzes abhinge
Auch der Abg Dr Windthorſt hat dieſen Standpunkt als den
richtigen anerkannt Getreu unſerem bisherigen Standpunkt
wird das Zentrum einer ſtaatsgeſetzlichen Bindung nicht zu
ſtimmen ſo weit dies überhaupt möglich iſt Wir ſind gruud
fätzlich gegen jede ſtaaksgefetzliche Bindung Es iſt nicht richtig
daß das Zentrum hier entſcheiden wird zwiſchen den verſchiedenen
Richtungen der evangeliſchen Kirche Es handelt ſich hier
nur darum vom politiſchen Standpunkte aus das Verhältniß
zwiſchen Staat und Kirche zu reguliren Wir ſtehen da auf
demſelben Standpunkte den wir immer verfochten haben Wir
ſind bereit auch der andern Kirche diejenigen Freiheiten ein
zuräumen welche wir für uns ſelbſt verlangen und zeigen
damit daß diejenigen Unrecht haben welche behaupten daß
wir für uns alles Mögliche verlangen aber andern nichts ge
währen wollen Wenn wir die ſtaatsgeſetzliche Bindung auf
heben handeln wir gerade im Sinne der Worte des Herrn von
Mallinckrodt der es für delikater erklärte dieſe Angelegenheiten
ſeien als innerhäusliche Fragen der evangeliſchen Kirche zu
betrachten Beifall rechts

Abg Dr Enneccerus nl Wenn der Kultusminiſter
die Vorlage ein Friedenswort genannt hat ſo muß ihn die
Rede des Abg Stöcker eines andern belehrt haben Auf die
Schmähungen die uns Herr Stöcker entgegenwarf kann ich
überhaupt nicht antworten

Vizepräſident Frhr v Heereman Schmähungen hat
der Abg Stöcker nicht ausgeſprochen ſonſt wäre ich eingefchritten

Abg Dr Enneccerus fortfahrend Er hat doch vor
Kläglichkeit Jämmerlichkeit des Standpunktes dieſer Seite

geſprochen Herr Stöcker will das Apoſtolikum zur Markſcheide
der Zugehörigkeit zur Kirche zum Theil ſicher aber des Zu
gangs zu den Aemtern und Lehrämtern machen Die General
ſynode iſt ſo künſtlich filtrirt daß Angehörige einer freierer
Richtung überhaupt nicht hineinkommen können Wenn das ſo
iſt dann kann Herr Stöcker die Generalſynode auch nicht als die
Vertretung aller Richtungen in der evangeliſchen Kirche hin
ſtellen Wenn wir nur einzelne Punkte der Vorlage abzu
ändern beantragen ſo iſt daraus nicht zu ſchließen
daß wir das Uebrige bewilligen Außer Wahlrecht
und Gelöbniß lehnen wird noch viele andere Punkte
ab ſo z B die Befreiung der Beſtimmungen über die
Bildung eines Gemeindekirchenraths die bloß berathend
Stimme der Hilfsprediger die Gemeindeſtatuten und andere
Dinge von der ſtaatlichen Bindung Wir haben verzichtet ip
allen dieſen Punkten Anträge zu ſtellen und haben uns im Jn
tereſſe des Friedens auf das Wichtigſte beſchränkt Wenn Sie
in dieſen beiden Punkten uns nachgeben würde für Sie gar
kein Schaden entſtehen wenn Sie das was Sie geſagt haben
auch für die Zukunft befolgen wollen Sie würden dann auch
erreichen was Sie wollen und vermeiden die große Beun
ruhigung in der Bevölkerung Dieſes Geſetz dürfte am Aller
wenigſten ein Streitpunkt zwiſchen uns werden da es Jhnen
z iſt unſeren Beſchwerdepunkten nach WSeifall
links

Abg Dr Klaſing konſ Neue Geſichtspunkte ſind heute
hier nicht zu Tage getreten Das weſentliche Leitmotiv der
Haltung der linken Seite iſt das Mißtrauen gegen die heutige
Leitung der evangeliſchen Kirche Sie bekämpft die Vorlage
nicht aus ſich heraus ſondern nur wegen ihrer Wirkung die
von ihr unrichtiger Weiſe befürchtet Es herrſcht im Lande
ſehr großes Befremden über die Haltung der linken Seite des
Hauſes in dieſer Frage auch in Kreiſen die der linken Seitenahe ſtehen da dieſe Haltung den ſachlichen Grundſätzen dieſer
Parteien widerſpricht Konſeguenter Weiſe müßten doch die
liberalen Parteien für eine möglichſt große Freiheit der Kirche ein
treten Wir können zu den beiden vom Abg Enneccerus gewünſchten
Abänderungen nicht unſere Zuſtimmung geben und wir können
darin kein beſonderes Entgegenkommen uns gegenüber erblicken
daß man ſagt man wolle auf eine Reihe anderer Wünſche ver
zichten und nur auf dieſe beiden Punkte ſich beſchränken do
och dieſe Punkte die wichtigſten ſind Wir werden gegen die

Anträge ſtimmen
Abg Haacke nl Bei Prüfung der Frage werKirche gehört will ich mich ſtellen auf den Standpunkt

Zöllners und nicht des Phariſäers und darum kann ich keinen
Beſtimmung beipflichten wodurch eine einſeitige Behandlung
dieſer Frage zu befürchten iſt Bei dem Geiſte der i in
der Kirche herrſcht kann man auf eine ſtaatsgeſetzliche
Bindung der Wahlen und des Gelöbniſſes nicht ver
zichtein Wenn dieſes Geſetz erſt wie Abgeordneter Stöcker ſagt
ein Anfang i je an S2s Geſetz nicht zum Frieden dienen
denn was wird man dann noch ſpater ance angen Wenn
Sie wirklich ein Friedenswerk wollen dann bitte ich Sie
dringend unſeren Antrag anzunehmen

m



Abg v h nl Wer in einer Situation in der
es ſich um die höchſten Güter der Nation handelt ſeine Rede
mit dem ruſſiſchen Handelsvertrag beginnt und dann ſolche Witze
von dem rollenden Rade macht die vollſtändig auf der Höhe
des Manteuffelſchen Witzes im Reichstag ſtehen von dem Hahn
der die nationalliberalen Eier nicht mehr befruchtet der hat ſein
Theil dahin den haben wir nun genügend als Friedensapoſtel
kennen gelernt Der Miniſter hat es auch an Entgegenkommen
in der Kommiſſion der evangeliſchen Landtagsmitglieder fehlen

laſſenß Miniſter Dr Boſſe Jch muß dem gegenüber doch betonen

daß ich in der Kommiſſion hervorgehoben habe daß es von
einem unbeſchreiblichen Werth meiner Anſicht nach ſein würde
wenn das Geſetz von einer evangeliſchen Mehrheit angenommen
würde

Abg Stöcker Der Abg v Eynern wollte mir nicht
antworten er hat mir aber geantwortet wenn auch nichts von
Belang Staunend ſtehe ich vor der Thatſache daß die
Liberalen mit ſolchen Mißverſtändniſſen an das Geſetz heran
treten das muß doch an einer nervöſen Ueberſpannung der
Herren liegen Behandeln Sie die Dinge ſachlich dann wird
man mit Jhnen debattiren können Das muß ich auch Herrn
Dr Enneccerus ſagen Wie kann er mir Schmähungen vor
werfen und mich dann in einer ſo hinterrücksſchen Weiſe angreifen
Sie machen ſich Strohmänner zurecht und klopfen darauf ſie
ſchieben mir Sachen unter die ich nicht geſagt habe und
bekämpfen mich dann Das iſt doch ernſter Männer nicht
würdig Dann kann ich mit Jhnen nicht debattiren denn es
iſt nicht ehrlich Jch z B habe mir ſeiner Zeit die größte
Mühe gegeben den Profeſſor Dr Hinſchius in die General
ſynode zu bringen Meine Fraktion auf der Brandenburgiſchen
Provinzialfynode hatte ich dazu vermocht wir konnten aber die
Unterſtützung der anderen nicht bekommen Wenn es nach mir
inge ſo wäre Herr Dr Hinſchius Mitglied der Generalſynode
as wiſſen Sie wahrſcheinlich nicht dann dürfen Sie aber auch

nicht darüber ſprechen Beifall rechts
Abg Rickert fr Vg Jch weiß nicht warum Herr

Stöcker ſo erregt hier ſpricht der doch allen Grund hätte als
Vater des Geſetzes zufrieden zu ſein Jſt das keine Schmähung
des Liberalismus wenn man davon ſpricht es gebe nichts
Kläglicheres und Troſtloferes als eine ſolche Haltung des
Liberalismus Und dann beklagt ſich Herr Stöcker daß man
n angreift Der Liberalismus nimmt in dieſer Frage eine
anz konſequente Stellung ein da wir nicht glauben daß dies

haben5 konſtatire noch daß der Miniſter Dr Boſſe bereit geweſen Lebens nie die Unwahrheit geſagt habe thun Sie das auch

iſt in die Bindung der Wahlen einzuwilligen und daß dies nur ſo iſt das eine Art und Weiſe daß der Kampf zwiſchen ver

Wir werden gegen den Antrag ſtimmen und

an dem Widerſtand der Rechten geſcheitert iſt nünftigen Leuten zu Ende iſt Große Heiterkeit
Abg Stöcker konſtatirt nochmals daß auf der andern

Seite des Hauſes eine Stimmung herrſche gegen die man nicht es ſich an
kämpfen kann Gewiſſe Grundſätze können ſich nicht verſöhnen Damit ſchließt die Debatte

Abg Knörcke Fr Vg Jch muß ſehr bedauern daß

wir in ihm kein Werk des Friedens ſondern einen Anlaß zu
fortgeſetztem Unfrieden ſehen Unſere Freiheit iſt die Gewiſſens
freiheit Jhre Freiheit rechts iſt die Freiheit der Orthodorie
Rufe rechts Huh huh

Abg v Eynern bemerkt daß Miniſter Dr Boſſe in der

Fraktionen abgelehnt

müſſen als die von ihm eben angeführten Polen
Miniſter Dr Boſſe erwidert daß er ſeine Stellung in der

Kommiſſion genügend und in friedlicher Weiſe dargelegt habe und die beiden freiſinnigen Parteien
daß er aber als die Gegenſätze in der Kommiſſion ſich zu Zu 8 2 erklärt
ſpitzten es für das Richtigſte gehalten habe ſich nicht darin

enthalten zu müſſen geglaubt Sehr richtig und Beifall rechts
Abg Dr Enneccerus nl wendet ſich gegen den Abg

Stöcker der mit Unrecht ihm Redner vorgeworfen habe daß
er ihm Dinge untergeſchoben die er nicht geſagt habe Gerade
umgekehrt lägen die Dinge Herr Stöcker habe gefagt Handelt
ſo ein Ehrenmann Er habe ſich in den 12 Jahren die er Montag 11 Uhr vor mit der Tagesordnung
dem Parlament angehöre beſtrebt ſtets die ſtrengſte Wahrheit rathung der an die Kommiſſion
zu ſagen Thun Sie das anch und dann reden Sie von Ehren
männern Lebhafter Beifall links

Abg Stöcker konf Jch kann darauf nur erwidern
Das ſind Sachen gegen die felbſt Götter vergebens kämpfen

Rufe rechts Wir auch nicht

angenommen

iſt mag daraus hervorgehen daß Herr Stöcker am 12 April vacuum da ſein würde
hier geſagt hat daß Leute die nicht im Glauben der chriſtlichen
Kirche ſtehen auch nicht deren Aemter inne haben ſollen Was
Zifr e aber unter Glauben der Kirche verſteht das ſchlüſſe der erſten Kommiſſton umgeſtoßen habe
wiſſen wir alle

Abg Enneccerus Jch muß ausdrücklich konſtatiren daß
nachdem Herr Stöcker mit ſeinen Angriffen auf meine Ehren
haftigkeit nicht durchgedrungen iſt er unter Hinweis auf ein

bericht noch gar nicht vorliege

halte das für durchaus nothwendig hier zu konſtatiren denn es Abg Frhr v Heeremann Etr ſchließt ſich dem an
gehört als Schlußtableau zu dem Bilde das Herr Stöcker uns

daß er innerhalb der zwölf Jahre ſeines parlamentariſchen

t Jch kannnichts weiter thun als ſagen Wem das Kleid paßt der ziehe

b rcke ter Der Antrag Enneccerus bezüglich des Gelöbniſſes wirdwir dieſem Geſetze in allen Punkten entgegentreten müſſen da gegen die Stimmen der Nationalliberalen und beiden freiſinnigen

Die Abſtimmung über den übereinſtimmenden Antrag
Enneccerus Zedlitz bezüglich der Wahlen iſt eine namentliche
Der Antrag wird mit 167 gegen 112 Stimmen abgelehnt

bg Dafür ſtimmen die Freikonſervativen Nationalliberalen undKommiſſion doch noch mehr Worte des Friedens hätte finden Freiſinnige dagegen die Konſervativen das Centrum und die

Darauf wird S 1 angenommen gegen die Nationalliberalen

Abg Enneccerus nl daß da das Schickſal des Geſetzes
einzumiſchen und er habe ſich ſtrenge jeder ſolcher Einmiſchung ja ohnehin entſchieden ſei ſie eine weitere Diskuſſion für nutz

los hielten und ſich daran nicht mehr betheiligen würden

Darauf wird S 2 und der Reſt des Geſetzes ohne Debatte

Als nächſte Sitzung ſchlägt Präſident von Koeller
zweite Be

zurückverwieſen
geweſenen Paragraphen über das Wahlverfahren bei den Land
wirthſchaftskammern und macht darauf aufmerkſam daß zur
Grundlage der Berathung die früheren Kommiſſionsbeſchlüſſe
genommen werden müßten da ja die Kommiſſivn ſich über ein

Abg Rickert Wie kurz das Gedächtniß des Herrn Stöcker Wahlverfahren nicht habe einigen können und alſo ſonſt ein

Abg Frhr v Zedlitz frk hält ein folches Verfahren
eigentlich für unzuläſſig da ja die Kommiſſion auch die Be

Abg Bachem Ctr ſteht auf dem Standpunkt des
Präſidenten macht aber darauf aufmerkfam daß ein Kommifſſions

Abg v Eynern nl iſt auch der Anſicht daß der erſte
beſonders bekanntes Wort mir jetzt Dummheit vorwirft Jch Kommiſſionsbeſchluß zur Grundlage genommen werden müſſe

Es bleibt nach kurzer weiterer Debatte bei dem Vorſchlage
eſetz der Freiheit der Kirche dienen wird Was verſtehen

Sie rechts denn unter Freiheit der Kirche Wir ſollen nur
zas Recht haben zu bezahlen und alle anderen Rechte

heute gegeben hat

Dummheit nicht gefallen iſt
Kirchenämter 2c wollen die Herren rechts für ſich

Präſident v Köller Jch konſtatire daß das Wort
des Präſidenten

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr 2 Berathung der das
Wahlverfahren betreffenden Beſtimmungen des Entwurfs betr

Abg Stöcker Wenn Abg Enneccerus hier geſagt hat

r urer

Vermiſchtes
Zum Schweichel ſchen Morde Bei den Ermittlungen in der

Mordſache iſt wiederum ein Meſſer und zwar ein abgebrochenes
unweit der Mordſtelle im Sande verſcharrt gefunden worden
Ob daſſelbe mit den Morde in Verbindung zu bringen iſt ſoll
erſt feſtgeſtellt werden Das Meſſer wird deshalb zunächſt dem
Maurer Frieſe in Schöneberg vorgelegt werden welcher vor dem
Unterſuchungsrichter behauptete daß er ſich mit Thiede zuſammen
ins Gras gelegt habe und daß er bei ſeinem Erwachen bemerkte
daß Thiede gleichzeitig mit ſeinem Frieſe s Meſſer ver
ſchwunden ſei

Eine Spioneungeſchichte Ein Obertertianer des Gym
naſiums in Thorn Namens Schulz griechiſch katholiſch und
ruſſiſcher Unterthan befindet ſich wie dem Berl Lok Anz ge
meldet wird in Unterſuchungshaft unter der VBeſchuldigung
Zeichnungen der Feſtungswerke aufgenommen zu haben Es ſoll
angeblich Anklage wegen Landesverrath erhoben werden Das
Blatt ſetzt ſelbſt Zweifel in dieſe ſeine Meldung

Spät entdeckt Jn Hamburg iſt erſt jetzt ein Jahr nach
ſeiner Ausführung ein Kindesmord zur Kenntniß der Polizei
gekangt Das Dienſtmädchen Alwine Niemann iſt geſtändig
vor einem Jahre ſein damals ein Jahr altes in Altona in Pflege
geweſenes Kind um ſich deſſelben zu entledigen in die Elbe
geworfen zu haben Das Verbrechen iſt dadurch zur Kenntniß
der Behörde gelangt daß die früheren Pflegeeltern des Kindes
auf ihre wiederholten Fragen nach dem Verbleib deſſelben von
der Mutter keine Auskunft erlangen konnten Die unnatürliche
Mutter nach der Stelle geführt an welcher ſie ihrem eigenen
Geſtändniß zufolge das Kind ertränkt hat erzählte mit großem
Gleichmuth alle Einzelheiten der That Als Beweggrund giebt
ſie an daß das Kind ihr im Wege geweſen ſei weil ſie heirathen
we7 Die Mörderin iſt ſofort in Unterſuchungshaft genommen
worden

Verhaftung Nach einer Meldung aus Bremerhafen iſt
der frühere berliner Bankbuchhalter Paul Krüger der wegen
Unterſchlagung von 10,000 M ſteckbrieflich verfolgt wird auf
einem engliſchen Dampfer anf dem er Schiffsjunge war verhaftet
worden Krüger war bei ſeiner Feſtnahme noch im Beſitz von
7000 M

Eine Gannerbande Jn Paris ſchwebt gegenwärtig eine
Unterſuchung gegen jüngſt dort eingeheimſte Strolche aus aller
Herren Ländern die mit großer Sach und Perſonenkenntniß
reicher Erfahrung und kühner Fälſchung aller möglichen Urkunden
und Schriftſtücke die freie Kunſt des Bettelbriefſchwindels
betrieben Sie hat in ihrem Verlauf zu intereſſanten Entdeckungen
und Verhaftungen geführt Der eigentliche J der der
Bande war ein gewiſſer Margowski Jbhm hat der Unter
ſuchungsrichter die Zunge gelöſt und ſeine Mittheilungen ſind
wie es ſcheint höchſt überraſchender und zum Theil ergötzlicher
Natur Als beſondere Spezialität betrieben einzelne dieſer
Gauner die Ausbentung der Fürſtenhöfe die ſchon deshalb
verhältnißmäßig leicht wurde weil Fürſten zu allen Zeiten gewohnt
ſind alljährlich anſehnliche Summen kleinen größeren und großen
Bettlern die zum Theil ſehr ſtolze Namen tragen beizuſteuern
Beſonders unſere kleinen deutſchen Höfe wurden von den jetzt
hinter Schloß und Riegel ſitzenden Spitzbuben fleißig in Kontri
bution geſetzt daneben aber auch die großen nicht vernachläſſigt

n Rom wurde Papſt und König von ihnen geplündert und
icher war überhaupt niemand vor ihrer Dreiſtigkeit und Zu

dringlichkeit Unter den neuen Verhaftungen die auf Margowski s
Angaben hin gemacht wurden iſt an erſter Stelle ein gewiſſer
Miller zu nennen Er iſt ein noch junger Mann führte
nebenher noch gelegentlich die Namen Toch Biba Fath und
Ratiza und war unter der Gannergeſellſchaft als der Doktorbekannt Von Geburt iſt Miller Sie doch iſt ſein religiöſes
Bekenntniß durchqgus unllar da er felt Jahren ein einträgliches
Bekehrungsgeſchäft trieb ſich häufig taufen und in den
Schoß der katholiſchen Kirche anfnehmen ließ aber ungefähr
ebenſo oft das katholiſche Bekenntniß abſchwor und zum Pro
teſtantismus übertrat Dieſes vielbekehrle Kind Jsraels wurde
in dem Augenblick geſaßt wo er für einen Genoſſen eine koſt
bare Reiſetaſche mit reichen ſilbernen Geräthſchaften loszuſchlagen
ſuchte über deren Herkunft noch vollſtändiges Dunkel herrſcht
Beſagler Genoſſe heißt Mariin Müller zählt erſt 23 Jahre
und ſoll unter dem Namen Grewodninsky mit falſchen Bapieren
bire ich bochgeſtellie Begwle n Deunſchland um anſehnliche
ummen Fepreut haben Der dritte der Neuverhafteten iſt auch
ein intereſſontes Exemplar er hört auf den Namen Oskar
Betzold verlegte ſich an Spielorten auf die Einholung der

Wegzehrung oder ietzten Oelung, wie die nichtsnutzige Geſell

ſchaft ſich ebenſo frech als bezeichnend ausdrückt und hatte erſt ver
gangene Woche in Monagco durch eine herzbrechende Verzweiflungs
ſcene im Spielſaale von der Bank 280 Fr entlockt Mit dieſem Betrage
begab er ſich auf die Reiſe nach Paris und hinterließ im Gaſt
hofe ſein werthloſes Gepäck und das Nachſehen Dadurch ſcheint
er ſich indeſſen die beſondere Aufmerkſamkeit der Polizei zuge
zogen zu haben die ihn in Paris am Bahnhofe erwartete und
ſehr erſtaunt war ihn im Beſitz einer prächtigen großen Reiſe
taſche von Juchtenleder zu finden Man erkundigte ſich nach dem
Jnhalt den Herr Petzold jedoch nicht zu kennen vorgab Als
man das Gepäckſtück öffnete Fand ſich neben reichen Toilette
geräthen das Unterzeug einer hoöocheleganten Dame rofa ſeidene
Hemden Spitzenunterhoſen ſeidene Strümpfe und anderes Zu
behör Der intereſſante Reiſende hatte vollſtändige Ausweis
papiere auf die Namen Muskiewitz Creſerzinsky Lunden Horn
uſw bei ſich auch fand man eine Anzahl auf dieſe Namen
lautender Umſchläge von eingeſchriebenen Briefen bei ihm in
welchen er aus verſchiedenen Ländern Briefmarken bezogen zu
haben erklärte Auch der vierte Häftling hat unter verſchiedenen
Namen gearbeitet Er heißt Effenheim iſt eine elegante Er
ſcheinung und war an den Orten wo er verkehrte als der
Chevalier oder der Baron bekannt Er führte gelegentlich

auch die Namen Boynick und Hoffner machte die Rennplätze un
ſicher hat falſche amerikaniſche Banknoten ausgegeben und be
hauptete der bekannten Loie Fuller die den ſogenannten
Serpentinetanz erfand ein anſehnliches Vermögen geopfert zu
haben Er war ſoeben von einer einträglichen Geſchäftsreiſe
nach London Rouen Dieppe und Havre zurückgekehrt Der
letzte von den Eingeheimſten iſt ein geborener Elſäſſer Namens
Streibler auch Block oder Esling genannt der in Magde
burg ſeiner Militärpflicht genügt haben ſoll Er war einer
von Margowski s Reiſenden oder Gehilfen machte ſeinen frühern
Zuſammenhang mit dem Freimaurerbunde nutzbar und be
ſchwindelte unter dem Namen Black und mit einer gefälſchten
Empfehlung eines Beamten der Seinepräfektur u a die Würden
träger zweier elſäſſiſchen Logen Er hieß unter den Gaunern der
ungariſche Doktor, hat kürzlich London Antwerpen und Berlin

heimgeſucht und in Metz mit Margowski s Frau eine Zuſammen
kunft gehabt Dieſe war zur Zeit der großen Razzia auf einer
Geſchäftsreiſe in Nancy plünderte dann Verſailles Blois Nantes
und Bordeaux und eutrann ſchließlich nach Metz

Vornuehme Wechſelfälſcher Eine mit dem Grafen de
Talleyrand Périgord befreundete Perſon theilt dem
Temps Näheres über die Wechſelgeſchäfte mit die zwiſchen

dem Grafen und dem jungen Lebaudy abgeſchloſſen wurden
Der letztere hat bekanntlich vor ſeiner Großjährigkeit eine Menge
Wechſel unterzeichnet wie viele weiß er ſelbſt nicht da es oft
nach ſeinen Mahlzeiten in den Reſtaurants geſchah Mit dem
Sohne des Fürſten von Sagan unterhielt er wenn nicht Freund
ſchafts ſo doch Kumpanbeziehungen Die acht Wechſel von je
50,000 Franken ſtellte Lebaudy zu dem Zwecke aus ſelbſt Geld in
die n zu bekommen Tolleyrand Périgord der älter iſt als
er ſollte die Wechſel in Umlauf bringen dem Petit Sucrier
die Hälfte geben und vorläufig die andere Hälfte für ſich behalten
Dieſe würde er eines Tages mit Zinſen zurückerſtatten Wenn
die Prinzeſſin von Sagan das Blatt lieſt ſo muß ſie finden ihr
dereinſtiges Ableben ſei ſehr elegant umſchrieben worden Jhr
Sohn ſuchte mit den Wechſeln Lebaudy s Geld zu erlangen
konnte aber nur ges geringe Summen herausbringen und wenn
er dieſe für ſich behielf heißt es im Temps, ſo beging er inſeiner Eigenſchaft als Beguftragter Lebaudy s kein Verhrechen
Auch die Caſamanca Geſchichte wird auf ſehr annehmbare Weiſe
erklärt Die Wechſelfälſchung die man dem Grafen de erger
vorwirft wäre ſeinen n Aſſociés zuzuſchreiben ieſe
hätten in ein Bündel von 10 Wechſeln zu je 100,000 Franken die
ſie Lebandy zurückerſtatteten und welche dieſer verbrannte zwei
l hineingeſchoben und dann ſpäter ohne die Mitſchuld desVerte teten in den Verkehr gebracht Die Darſtellung des

Freundes des Grafen wird von anderer Seite jedoch ange
fochten Woeſtin und de Talleyrand ſollen geſtanden
haben daß ſie Lebaudy ein Bündel falſcher We zurück
erſtatieten und die echten behielten um damit betrügeriſchen Mi
brauch zu treiben Der Prinz de Sagan erhielt die Erlaubniß
i Sohn in der Amtsſtube des Unterſuchungsrichters zu ſehen
ie Prinzeſſin Welche anf die Kunde von dem Geſchehenen aus

geren nach Paris gufbrach wird in den nächſten Tagen er
wartet Die Eitern hatten ſchon ſeit Jahren jeden Verkehr mit
ihrem zweilälteſten Sohne abgebrochen nachdem dieſer durch ſeine
töllen Streiche ihren Unwillen derart erregt hatte daß ſie ihn
mittellos auf die Straße ſtellten Er mußte ſie gerichtlich zur
Zahlung einer Jahresrente zwingen

TTDT J

die Landwirthſchaftskammern Schluß nach 5 Uhr

S h

r Das Erdbeben in Griechenland Während noch die
Kataſtrophe von Zante welche das blühende Eiland im Joniſchen
Meere ſo ſchwer heimſuchte in friſcher Erinnerung iſt wurde
wie ſchon telegraphiſch gemeldet wieder eine griechiſche Landſchaft
von einem ähnlichen Unglück betroffen Diesmal liegt der Schau
platz der traurigen Naturerſcheinung auf der anderen Seite der
Halbinſel in der Provinz Lokris am Weſtrande der Straße Eubög
Die Umgebung des Städtchens Atalante das eine Bevölkerung
von etwa 2000 Seelen hat iſt durch das Erdbeben ſchrecklich ver
wüſtet worden Jn dem kleinen Hafenorte Kato Pelli oder
Skala Atalantes der etwa 62/2 Km von der Stadt entfernt iſt
wurde die Häuſerreihe welche die einzige Straße des Ortes bildet
ſo vollſtändig in Ruinen gelegt daß nur noch ſpärliche Reſte einer
menſchlichen Wohnſtätte zu erblicken ſind Ein Theil der Quai
mauer iſt in das Meer verſunken und der Reſt iſt ſo zertrümmert
daß er auch bald niederbrechen wird Die Häuſer die vereinzell
auf den Feldern und in den Gärten ſtehen ſind dem Erdboden
faſt gleich gemacht worden Auch die übrigen Dörfer der Um
gebung liegen in Trümmern die wenigen Gebände die noch
aufrecht ſtehen ſind unbewohnbar geworden Das einſt blühende
große Dorf Leibanotes nordöſtlich von Atalante iſt vollſtändig
zerſtört die eine ſeiner beiden Kirchen iſt ganz zerborſten und
eingefallen von der anderen iſt dagegen nur die Kuppel ein
geſtürzt Die Zerſtörung die in dem Diſtrikt ſüdlich von Atalante
ſtattgefunden hat iſt noch grauenhafter Die Leiden der ſchwer
heimgeſuchten Bevölkerung wurden durch einen kalten Regen der
in der folgenden Nacht fiel noch vermehrt Wie jetzt oſſiziell
feſtgeſtellt iſt wurden in den Dörfern der Umgebung 238 Per
ſonen getödtet und weitere 130 ſchwer verletzt Die Erdſlöße
während der folgenden Tage waren nur ſchwach das unterirdiſche
Getöſe dauerte aber an Die Stadt Atalante iſt von dem Unglück
nicht ſo ſchwer betroffen worden als die Dörfer der Umgebung
ſie verdankt dies zum Theil dem Umſtande daß ſie auf Fels
grund errichtet iſt zum Theil der ſolideren Bauart ihrer Häuſer
Das Telegraphenamt iſt eingeſtürzt und der Telegraphendienſt
wird jetzt unter freiem Himmel verrichtet Der König der
Kronprinz und Prinz Nikolaus haben verſchiedene Ort
ſchaften des heimgeſuchten Diſtriktes beſucht und großes Mitgefühl
für die leidende Bevölkerung gezeigt Der Miniſter des Jnneren
iſt gleichfalls auf der Unglücksſtätte eingetroffen und die lokalen
Behörden ſind mit großer Energie thätig

Famos Laſſen Sie ſich bei Gelegenheit einmal in irgend
einem Haushalt oder Herrenartikel Geſchäft
Lingner Kraft s Stiefelzieher Famos vor
legen Probiren Sie ihn und urtheilen Sie
ſelber Die Bequemlichkeit die er beim Stiefel
ausziehen bietet iſt verblüffend Famos zieht 45
jeden Stiefel egal ob kleinſter Damenſchuh oder größter Herren

ſtiefel im Nu vom Fuß Für 0
Offiziere und Reiter bemerkenswerth
es iſt der einzige der Sporenſtiefel
auszieht Hunderttauſende bedienen

ſich des Famos Jm Schloſſe Sr Majeſtät des
Deutſchen Kaiſers im Gebrauch Preis fein polirt
Mark 1,50 in allen beſſeren Geſchäften der Branche
Nach Orten wo nicht zu haben liefern Lingner Kraft Dresden
direkt franco einen Stiefelzieher für 2 Mark Vorhereinſenduug
oder Nachnahme
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Speclalität z Vergrösserungen

3 T x hesto undäm werh eVöring s Seife trotzdem ist d St 15 Pa billiger
Verkaufsstellen sind dureh Plakate Kenntlieh

P 2

e

3
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W

S T

Haupt
gewinne

Coupons u Brieſmarken werden in Zahuug S
m

2 elle Berlin
7 3 532 S e4 2 v P r v

Bonner Wictoria Lotterie
Züächung bestimmnt an S
20000 MK 10000 M 5000 MK etc Raar

Original Loose à I MK II Loose 10 Mk Porto und Liste 30 Pf

D h Berlin C Spandau hrücke 16
Versandt auch unter Nachnahme ad

Mai C

WHillige Keile Noraseebadvie weine S aWie Tafelw 3 8 Vmrumneigen 7 hFranuz Wein 3 o I Mai bis I OctbrCopr Kirehei Z Vereiuigt die Voreiüge aller Wordseehcdler in sich dabr Kircheisen der Wellenschlag an den versore denen Stellen
UnſereußbodenWare

trocknet über Nacht v iſt v größter
Haltbarkeit à Pfd 35 und 40
D Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Leberthram
beſte Marke

Adler Apetheke Geiſtſtr 15
H Dunkel r

aiseriof und

ausgegeben

der Ammendorfer Mühlenwerke

e kommt nur reines zum Verkauf
J Annoncoen

Brü derstrAnnahme e3 No 151A für alle Zeitungen

ſener et e nmtertrecen von 5 t enEin moderner Laden
ca 30 Mr groß Schaufenſter ca 2,40 Mtr breit nebſt kg
auf Wunſch auch große Keller und Lagerräume der beſten Geſchäſts
lage von Cöthen Anh iſt zum 1 Oktober d zu vermiethenAußer Cigarren und Manufaktur Geſchäft z bereits in dem
ſelben Hauſe ſind eignet ſich der Laden ſeiner hervorragenden günſtigen
Lage wegen zu jedem Geſchäft Reflektanten wollen Adreſſen sub J
B 23 an Rudolf Mosse Magdeburg ſenden addühlen Verkauf redſſonoreſende

für verkäufliche Artikel anEine gut rentable Handels Privatkundſchaft gegen hohe
mühle mit vorzüglicher Kund Proviſion geſucht Off unter
ſchaft Waſſer und Dampfbetrieb B e 4279 bef Rud MIossebei einer Leiſtungsfähigkeit von Halle a/S G
2500 Wiſpel p mit 5 Morgenſchönem Gartken iſt bei 15,000
Anzahlung billig zu verkaufen

Gefl Off u II o 4339 bef
Rud Mosse Halle a/S

LandgaſthofEin We in der Nähe von

Delitzſch mit prächt Garten guten
Bierumſatz Tanzſaal EColonaden
ſoll wegen and Unterneh bei 3
6000 Anzahl ſof verk werden
Alles Nähere durch I Jacobi

ſtrebſamen Materiagliſten
2e iſt durch Erwerbung meines
vorzüglichen concurrenzfähigen den
beſten im Handel befindlichen Fabri
katen mindeſtens gleichkommenden
Fabrikationsverfahrens für

Stietelwichle
Gelegenheit gegeben ſich eine aus
gebreitete Kundſchaft und eine be
queme Einnahmequelle zu ſchaffen
Jch verkaufe das Verfahren bezirks

Delitzſch Kohlſtraſte 10 sd weiſe d Muſter gegen Sinſen ding
on nfr unt V e 42Eine errſchaft bef Rudolf MIosse Brüder

von ca 3500 Mrg in vortrefflichemZuſtande an Babnſtation nahe
Görlitz wegen Erbregulirung billig
zu verkaufen Preis 900,000 Mk
eingetragen 60,000 z 1 Stelle
Adr v ernſtl Selbſtkänfern unter
F E 3307 an Rud Mosse
Berlin Friedrichſtr 66 ad

Eine im beſten Aufblühen be
findliche ſehr geachtete Leipziger
gröſzere Firma ſucht zur weiteren
Ausdehnung ihres grundſoliden
vornehmen Geſchäfts ſtiſle gröſzere

Capital
Petheiligung

denkbar ſicherſte Anlage
Verzinſung Disceretion gegeben
und verlangt Gefl Offerten wolle
man unter Chiffre U 1954 an
Rud Mosse Leipzig zurWellerbeſcrder gelangen laſſen ad

et Padewanne
zu kauf geſ O t A b4200 Meſſe Ha

ſtraſze 4

Hamburg adAusführung von
Zuckertermingelchäften

an der Yamburger Vörſe
erfolgt discret u conlant durch an
erkannt fachmänniſch Commiſſions
geſchäft Gef Adr sub H G 6973
an Rudolf Mosse Hamburg

Glas Landauer
ſehr gut erhalten dauerhaſt nd
elegant Umſtände halber ſofort für

zu verkaufen Offerten u
K d 40975 bef R Mosse

Halle a S sHeiraths Geſuch Geb Frlm 112,000 Vernmt möchte ſich
m Arzt höh Beamten od Kaufm
verh Off unter K s 4338 an
R HIosse Halle erbeten

Geldſchrank
mit Stahlpanzer billig zu ver
kaufen Näheres durch Rudolf
Mosse Halle g S s

R VD O F e a e

beſte

der Insel aIe Stärke grade aufweist
armnmhace haus mit neuester Vinvicktung direct am

Badestrand PFestauratons alen in V rrin
n die störhere Braudung milhelos u erreichen ist nach Kniepsanud

eine Pampf Spurbalin längs dem Strande angelegt
Bade Arst Apothehe Post und Telegraphenamt in Wittdün

Von Sämmetlichen Hötels Karhaus Wittdiün Haase s Hötel

Nlustr Progpecte mit Reiseroute u haben direct von der Pirection des Nordseebades
Wittdün Amram u in Tondern sowie bei Haasenstein Vogler d E Auf allen
grösseren Stationen Peutschlands werden 4ltägige Billette vwallweise Gültigkeit pr Schnelldampfer

Flaminugo mal pr Weocke und mal täglich pr Bahn über Hamburg Niebüll PDagebiillPie Hamburger Pampfer legen in ieser Saison direct an die Landungsbritche an

a S 7 S e ßS Halle a S
e 53

n a S o Er rTA r r rn

und auf e

Straudhoötel sowie Sämmtlichen Logirhäusern
Aussicht auf das Meer

e
S befindet v von 1 Mai ab wieder in meinem früheren Geſch äſielokal

Leipziger ſtraße 11
rin der Uibkſrche S

S c 6 DWie Clanetr I
für Staare Meiſen Rothſchwänzchen re

n h käch 30c S e S S S S S E 3 S e 7 S 2 S x a J d ee S a c 2 2 t
mit flewen Webefehlern

das ganze Dtzd für 1,00 2,00 und 3Z,00 ſind jetzt am Lager

A W a We t COr 3 I Stage gegnsber dem Wirten S
u g W x 2e e es e S S ew J d 5 J J FAbbruch Abbruch

Kleine r 18 ſind wegen e
bruch alles in gutem Zu

ſtande 100 Fenſter dabei ſehr gute Doppelfenſter 60 Thüren
2 Hansthüren Glasthüren Windfänge gute Vorrivorverſchlüffe
Ausgüſſe 200 Meter Steinplatten gute Bretter Nutz u Vreunholz Latten Bruch u Mauerſteine n verſch m billig zu verkaufen

Fahrräder
Otto Giselce Halle a5 Gr etzzuſtrahe

Vertreter für
Brennabor Seidel Naumann u Allright Räder

Eigene Nievaratirwertſiatt e Jugendrover
a m nSOHERING s De

nach Vorſchrift von Dr Oscar Liebreich Profeſſor der Arzneimittellehre
an der Univerſität zu Berlin

en Trägheit der daagenverſchleimnng die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinkenwerden dur Penc n ſchmeclenden Wein r kurzer Zeit beſeitigt

Preis per Fil 3 FlSohering s Grüne Apotnoxko Borlin M
Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen

Man verlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſenz

h

verſendet Anweiſung Wer Rettung von Trunk
woöt mit auch ohne Vorwiſſen

2 3 a Fri S 2 tStettiner Lotterie Ziehung be
ſtimmt am 8 Mai cr pr Loos 1
11 Looſe 10 Porto u Liſte 30
Leo Joseph Berlin Potdamerſtr 71

Munuſter nndatte efachen erledigteprompt ſachgemäß und
billig R Dreyer Anhalterſtr S

Vormal Wäſchegeſchäfts Direetrice
übernimmt feine Näh und Häckekarbeit
Bünd und Namenſtickerei leßtere pro
Dutzend mit 2 Buchſtaben 1 ſowie
auch Strickarbeit gut und billig

Langeftraße 31 I I
Plomhben ſowie alle Zahn
operationen führtſchmerz

aus Frau Teske
Warktpl 18,EckeKleinſchm

ähne
Gründlicher Unterricht
in kaufmänniſchen Wiſſenſchaften als
Buchführung Correſpondenz Rechnen
Schönſchrift und Stevoraphie Für
Geſchäſtsdamen ermäßßigter Abend
eurfus und Stellennachweis Offerten
sub 22 N an die S d Ztg ſr

Na inaller Gattungen liefert in W Lagen
ladungen und Stückgut Sen
dungen zu billigſten Preiſen

C Leihbe
Oelze im Thüringerwald

Kiſten u Holzwaarenfabrik

Großes Contorpult
u gebr Teigtheil Maſchine billig
zu verkaufen Beruburgerſtr 21 s

Nene und gebrauchte

EBlasebtlgeempfiehlt als anerkannt die beſten unter
Garantie Reparaturen prompt
Fr Pietſch Gothich Nchf Steinweg 27

Gebr Flügel und Pianos
billig zu verk Poſtſtraſze 21 I d
Mehrere Dutzend 5tühle

vaſſend f Gaſtwirthe aufs Land
Schmeerſtraſze 5

kauſt PoſtſekretärAlte Vriefmark en Fuchs Remnbarg

Ein eiſ Füllofen ſteht preisw zu
verkaufen Karlſtraßze 33 part

Hochrad
ſehr ſchön für 40 zu verkaufen

Landwehrſtraſze 20 part

Pianinos kreuzs Eisenbau
9 von 380 Mk an

Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostenfreie 4wöch Probesdg ad

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

billig zu verk

Gebrauchte aber gut erhaltene
enſter

zu verkaufen Mansfelderſir 48 ſe

Alle Sorten Farbentrocken und in u gerieben

freichfertige Fuhboden Farben
mit u ohne Vack ſehr ſchnell rocknend

J und Lack Pinfel
itulh iſel für Maurer

zieher Haarpinſeleine u Schablonirpinſel
empfehlen billigſt

Helmbold Comp
Leipzigerſtraſfe 104 a
I IDDTD T

Bei Schweiſ fuſt empfedle rwüeybäuregtreupaher r

Doſe 2 Georg Zelsing
nentgelklich

i Vaiſeubers Berlin Oranien r 172

e



S Anr Dienstag den 4 Mai Mittwoch den 2 Mai Freitag den 4 Mai Sonnabend den 5 Mat
72e Grosser Rester Verkaufs Große Auswahl von Reſtern geeignet für v h Blouſen Kinder Anzüge auffallend billig

e Ialle Saale 5 et e e 7 Poststr 910 c
c Specialgeschäft für Plüsch Sammet und Seidenstoffe g S
Ziechungen am 8 Mai 1894

W III Sietüüner Porter
3 Vierspänner

complett zum Abfahren

Loose à 1 MIK II Loose für 10 M
Porto und Liste 20 Pfg extra

Grosse Bonner Lotterie
Hauptgew baar 20000 10 000 5000 Mark u 8 V

Loose à I MK II Loose für 10 BIPorto und Liste 30 Pfg extra
Gemiseht 7 Stettiner u 4 Bonner Loose

incl Porto und Listen 10 Mk 35 Pfg

E Ieintzo pat Wittenberg
e Telegr Adr Ieintze Wittenberg
Jnowrazlawer Stettiner u Magdeburger Pferdelooſe

à 1 Park empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 3 INach auswärts 30 Pfg mehr für Porto und Liſte

Bad c Sachs Glanzpunkt desSüciharzes

h tel So t zem Ed a VI sVon drei Seiten des Waldes eingeschlossen sehr bequeme und angenehme
Lage durch Neubau eines Logir u Pensionshauses an der Pro
menade Iiegend bedeutend vergrössert Pension in u ausser dem Hause
De Eigene Jagd u Vischerei Aug Vrind ad

Bad Wildungen
Die Hauptquellen Georg Vietor Onelle und Helenen Quelle ſind

ſeit lange bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren Blafen n Stein
leiden bei Magen u Darmkatarrhen ſowie bei Störungen der Blutmiſchung
als Blutarmnth Bleichfucht u ſ w Verſand 1893 über 700,000 Flafchen
Aus keiner der Quellen werden Salze gewonuen das im Handel vorkommende
angebliche Wildunger Salz iſt ein künſtliches zum Theil unlösliches
und geringwerthiges Fabrikat Schriften gratis Anfragen über das Bad und
Wohnungen im Badelogirhauſe und Enropäiſchen Hof erledigt adk
Die Jnſpeection der Wildunger Mineralquellen Actien Geſellſchaft

Alexisbad im MHarz
vornehmer gesunder Aufenthalt Stahtquelle Soolbäder aus Salzunger
Soole Moorbüder aus Franzensbader Moer Fichtennadelbäder Wasserheil

anstalt Massage ete
Curhotels zu dem Alexisbade gehörig

Das Curhotel und das Ikotel Goldene Rose
Saison vom 15 Mai bis Ende September Auskunft und Prospecte durch

C Pellieioni Co Halle a S und die Badeverwaltung ad
Klimatiſcher Kurort und Fichtennadelbad

Grund i G0berharz
300 m hoch 80 km Waldpromenade Kanaliſation Gebirgswaſſerleitung Saiſon
vom 1 Mai ab Frequenz 1893 3831

Proſpekte franko durch ad
Station der Linien
Berlin Köln undKönigliches Bad Oeynhausen

Badezeit v 1 Mai bis Ende Okt Naturw kohlenſ Thermalbäder Soolbäder Sool Jnhalatorium
Wellenbäder Gradirluft Maſſiren Elektriſiren Vorzügl Molken u Milchkur Anſtalt Bewährt
gegen Erkraukungen der Nerven des Gehirns u Rückenmarks gegen Gicht Muskel u Gelenk
rheumatismus Herzkrankheiten Skrophuloſe Anämie chron Gelenk Entzündungen Frauen
krankheiten u ſ w Große Kurkopelle ausgedehnter Kurpark Theater Bälle Concerte Allgem
Waſſerleitung u Schwemmkanaliſation Proſp u Beſchreib überſ frei die kgl Bade Verwaltung

R e SErnst Hofſmann s Eiswerke
Fernſprecher Nr 850 Weingärten 41 Fernſprecher Nr 850

Empfehle für die Saiſon

ar

die Kurkommiſſion

W w rch GF
oberhalb Halle gewonnen frei Haus à Ctr 70

Monatsabomnement täglich 1 großen Eimer 5
Monatsabonnement tägtich 1 kleinen Eimer 4
Abonmnement einen Tag um den anderen

1 Eimer 2,50Bei größeren Abſchlüſſen Preisermäßigung r
Außerdem empfehle

rats aus Falleſchem Teitungs Waſſer
un

CrySstali ICunst Eis
aus Condenſirtem Halleſchen Teitungs Waſſer

à Plakte von der üblichen Größe ca 20 Pfd ſchwer 25 z Platte 15

Gesundheits Malz Extract
ein Malzgebräu mit Wachholder Verbindung Malzextractgehalt
ca I16 Das Malzextract hat sich wegen seines hervorragenden kräftigen Malz

überall echnell beliebt gemacht und ist ein sehr angenehmes Getränk
Kranke und Gesunde zur Stärkung beseitigt Rleichsueht Blutarmuth

alle Verdauungsstörungen und Blasenleiden Kräftigt den
r De re e u D e alle beienschen vor en werden lachen 3 Markfrei Haus halt bestens empfohlen Fſe

W Znochau Bierhandlungr
Versand auch nach ausserhalb

Mederlage Gelstetr 21 II Moſf Flliale Fritz Reuterstr 4

Preußiſche Febens u Garankie Herſichernngs Actien Geſellſchaft

Friedrich Wilhelm
zu Berlin MarkGrundkapita l 29000090Reſerven am Schluß des Jahres 1893 17263 841Verſicherungsbeſtand am Schluß des Jahres 1893 389970

Perſonen mit Kapital 114576 760Berſicherte 9enten 108 166Seit Eröffnung des Geſchäfts bis Ende 1893 anusbezahlte
Verſicherungs Summen 203654531Die Geſellſchaft ſchließt ab

Lebens Verſicherungen mit und ohne Dividendenanſpruch auch mit wöchent
licher Beitragszahlung Arbeiter Verſicherung für Erwachſene und Kinder

Renten Verſicherungen zu ſehr günſtigen Bedingungen
Uufall Verſicherungen mit und ohne Prämien Rückgewähr
Proſpeete ſowie jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt unentgeltlich das

Bureau der Geſellſchaft zu Berlin
Maner Straſte 63 65

in Halle a/S Magdeburger und Meckelſtraftenecke 1
ſowie jeder Vertreter der Geſellſchaft

Halle a/S den 27 April 1894
Die General Agentur

Louis Berner

Eiſerne Bettſtellen
in jeder Preislage

gröſtzte Auswahl am Platze
empfiehlt

Genrel Stechkmner,
Leinen Wäſche u Ausſtener Handlung s

Restaurant Zur Hof burg
im Hofe der Firma Weddy Pönieke

Special Ausſchank Actienb C Petz Culmbach
Nur I Onalität 0,4 Liter 18 Pfg L Schönborn

Station
ElmenSalze der Magde
burg Staßfurt Güſtener

BahnTelegraphen und Poſtamt Wimen
Großſalze

Saiſon vom 15 Mai bis Ende September
folgreichſte Anwendung gegen Gicht Rheuma Skrophulofſe alle Arten
Frauenkraukheiten Sterilität Rachen Kehlkopfs und Nafen
katarrhe u ſ w Sooltvannen Soolfchwimmbäder s
umgebantes und renovirtes Sooldampfbad Sooldunſt Juhalatorium
Kohlenſäure Väder bromreiche Mutterlaugen Schwefelbäder
Trinkhalle für alle Mineralwäſſer Thierärztlich überwachte Molkerei
Hochdruckwaſſerleitung Ozoureiche Luft an dem 2 km langen Gradir
werk Ausgedehnter Badepark Badekapelle Militärmuſik Reunions

Proſpekte und Auskunft durch die

Station

Magdeburg Leipzig
v Schönebeck nach Elmen

Pferdebahn und
Droſchken

Aelteſtes Soolbad er

Königliche Bade Verwaltung adä

t Bisen Moorbad Sohmiedeberg ges
Eiſenbahnſt Pretzſch a/Elbe d Wittenb Torgauer Bahn Vorzügl Erfolge bei
Rhenmatismus Gicht Contraeturen Lähmungen Nerven u beſ
Frauenkrankh Geſ Waldgeg Durchanus mäſz Preiſe Beg d Saiſ 1 Mai
Näh Ausk d Badearzt Dr Nohde u die ſtädt Badeverwalt Proſp grat u freo

Der Bazar
zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke

wird Dienstag den 1 und Mittwoch den 2 Mai von Morgens 10 bis
Abends 6 Uhr in dem durch die Güte des Herrn Achtelſtetter zur Ver
fügung geſtellten großen Saale des Hötels zur Stadt Hamburg ſtatt
finden und bitten wir die Zwecke des Vereins durch kleine oder größere Ein
käufe auf dem Bazar zu unterſtützen

z Der VorſtaudLina Mühlmann Johanna von Kaltenborn Emmy Bethcke

Bad Nauheim Kekaurant u Frihfüts Stuhe
Für bevorſtehende Badeſaiſon eiſtſtr 43 neordiaPaſſage

eiupfiehlt ſchöne frdl gut möblirte Früh und Abends Stamum
Zimmer nahe der Trinkquellen u den Große Auswahl kalter Speiſen

er e Sonntag rBaden er e c e Speckkuchen Moetourtle Ragout
Näheres Halle a/S Moritzkirche 4 Restaurant Fürstenhof
Blankenburg Schwarzathal Halle a/S Magdeburgerſtrafſie 4

Nähe des Bahnhofes und vis vie

Bötel zum Töwen dem Wintergarten Vorzügl Küche
Früh und Abend Stamm

Altrenommirtes Haus 1 Ranges Mittag v 12 3 Ubr im Abonn 803
Penſion v an Gr geſchützter Garten
Keine Saiſonpr E Schouert Beſ ad

Jnhaber Wilh Behrens

e Verein ehem Pioniere
J Bad Alteuan iHarz

J Hotel Rammelsberg

Monats Verſammlung

hält ſich beſtens empfohlen ad S

84 Uhr im Freyberg Bräu, r
Der Vorſtand

Die Astley Truppe

Königl Soolbad Schönebeck a/E der Linie

Vollſtändig

V rConcordia Theater
Sonntag letzte Sonntagsvorſtellung

zum 2 Male

Ia G
oder Leidenſchaft und Genie

Toptg letzte Vorſtellung
in dieſer Saiſon zum Benefiz für

Helene Sverling u Otto Härting
Robert und Lertram
oder Die luſtigen Vagabunden

Mallalle Meater
Direction Klehard Habert d

Die Familie Dainef BravourLuft Antipoden Künſtler ſenſationell
Bravour

Gymnaſtliker an den römiſchen Ringen
Mr Jean Clermmont mit ſeinen

ſenſationell abgerichteten Haus
thieren Herr Paul Sandor
Bauchredner mit automatiſchem Figuren
Kabinet Brothers Bobb und
BälI mnuſikaliſch elektriſche Excentriker

Frl Vera Warlo Koſtüm Sou
brette Die Gebrüder Robert und
Paul Coradini Grotesk Geſangs
Duettiſten

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 22 Uhr
Grosser Frühschoppen

bei

Frei Conmcerrt
Sonntag den 29 April

Tetzte
Nachmittags Vorſtellung

Eltern Vormünder Erzieher u ſ w
haben das Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

Schluss der Saison 30 ApriI

Wintergarten
la

710

zum 7 2271

Theater
Artist Director

Arihur Vraenkel
Heute Sonntag den 29 April

Montag den 30 d Mts
Abschieds Auftreten

des ges Künstler Ensembles u

LKolossaler Lach Erfolg
des urkomischen

Messer Peldo
mit seinen besten komischen

Grösste Novität dieser Saison
Das Mocdell Ames Adonis

Rionde Runge z
Opern u Operetten Parodisten

der beste Jongleur
u Fquilibrist der Gegenwart

Louisa Lenorx
Kostüm Soubred e

Prod an hängenden Ketten
Geschw Roger

Duettistinnen
Die urk Pantomime

in der Rüche
ausgef v d Alfonso Troupe

Anfang 8 Uhr
Schluss der Saison 30 April

12 Ankerſtraſte 12 r
Mühlgraben

Gauzunene Bedienung
Die Blume des Elſterthalzs

letzte

Schluss dieser Saison

Schlägern

enry Taylor

Avello Troupe

Neger Falalitäten

r

Alte Küifſte

Rheingold
Henriettenſtrafte 37

Neue elrgante Damenbedieuung

Wilhelms HalleWn lms e
I re BedienungDienstag den 1 Mat d Js Abends

Gebr Rammelsberg Caſcé Calfro
Bis Nachts 1 Uhr geöffnet

Friedrichſtraſze 23

chloßgarten

n
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